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.

Montag , 3 . Juni .

^ 15«. Expedition : Karl -Friedrichs -Straße Nr . 14 , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petifzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei .
« 188S.

Nichtamtlicher Theit .
Karlsruhe , den 3 . Juni .

Die in Serbien lebhaft erörterte Frage , ob die Ver¬
haftung des fortschrittlichen Parteichefs Garaschanin recht¬
lich begründet war , ist vom Gericht bejaht worden . Wir
meldeten bereits , daß der gegen Garaschanin erlassene
Haftbeschluß dem Kriminalgerichte zugeschickt worden ist,
welches gesetzlich binnen vierundzwanzig Stunden darüber
entscheiden mußte , ob derselbe aufrecht zu erhalten sei .
Das Gericht hat nun , wie eine spätere Meldung aus
Belgrad besagt , die Entscheidung des Untersuchungsrich¬
ters betreffs der Verhängung der Untersuchungshaft be¬
stätigt . Auch der von Garaschanin erhobene Einspruch
ändert einstweilen an der Haft nichts , denn da die Ent¬
scheidung des Gerichts erster Instanz verfassungsmäßig
vollstreckbar ist , verbleibt Garaschanin in der Unter¬
suchungshaft . So befindet sich denn der Staatsmann ,
der sich so große und unläugbare Verdienste um das
Land erworben und von dem man sagen kann , daß er
es in europäischem Sinnä umgeformt hat , in Haft unter
der Anklage des Mordes . Von den zahlreichen Wechsel¬
fällen seines Lebens ist dieser wohl der unerwartetste ,
der unerwartetste auch für die Männer , welche jetzt die
Ministerporteseuilles inne haben und welche, als er noch
an der Spitze der serbischen Regierung stand — was noch
gar nicht lange her ist — in der damals wenig zahlreichen
Opposition ihre Plätze hatten . Garaschanin hat den raschen
Wechsel politischer Situationen an sich selbst erfahren . Er ist
heute in weiten Kreisen der serbischen Bevölkerung der bestge-
haßteMann . Die aufgeregte Volksmenge bedrohte sein Le-
ben,so daßdieBeamten derselben Regierung , die erbekämpft ,
ihn schützen mußten , und bei der Beerdigung des in den
Belgrader Straßentumulten angeblich von Garaschanin
selbst getödteten Studenten Miskowitsch brach die fana -
tisirte Menge in Flüche und Racheschwüre gegen Gara¬
schanin aus . Dem Gerichte fällt die Aufgabe zu , unbe¬
irrt durch die im Volke herrschende Stimme der Leiden¬
schaft ruhig und sachlich die Anklage gegen Garaschanin
zu verhandeln , die angeblichen Schuldbeweise aus das
Gewissenhafteste zu prüfen und durch die peinlichste Sorg¬
falt des Verfahrens dem Verdachte auszuweichen , als ob
der Prozeß gegen Garaschanin ein Tendenzprozeß sei.
Wir haben in einer am Samstag nach Schluß der Re¬
daktion eingetroffenen Depesche mitgetheilt , daß die ser¬
bische Regierung auf das Entschiedenste der Vermuthung
entgegentrete , es liege dem Vergehen gegen Garaschanin ein
politisches Motiv zu Grunde . Für diese Vermuthung liegt
wohl auch keine ausreichende Veranlassung vor . Gara¬
schanin und seine Partei sind vorläufig der Regentschaft
und dem Ministerium Gruitsch nicht gefährlich . Die Fort¬
schrittspartei ist von der Gunst der öffentlichen Meinung ,
sie ist von mehreren ihrer früheren Häuptern im Stiche
gelassen worden und bei der Stimmung , die in den Bel¬
grader Vorgängen während der letzten Maitage sich ge-
offenbart hat , vermag sie auch nicht zu hoffen , in den
Skupschtinawahlen des nächsten Herbstes das ihr verloren
gegangene Terrain zurückzuerobern . Man darf aber wohl
erwarten , daß das Verfahren gegen Garaschanin in einem
Geiste geführt werde , der auch den Verdacht eines tenden¬
ziösen Vorgehens auf das Bestimmteste widerlegt . In
jedem Falle ist die Angelegenheit Garaschanins ein merk¬
würdiger Fall in der Reihe der raschen und unerwarte¬
ten politischen Wandlungen in den Balkanstaaten .

Deutschland .
* Berlin , 3 . Juni . (Tel .) Wie aus Potsdam gemeldet wird ,

ist Seine Majestät der Kaiser gestern Abend 10 ^ /. Uhr
von der Station Wildpark aus nach Altfelde bei Pröckel -
witz abgereist . Ihre Majestät die Kaiserin begleitete
den Kaiser bis zum Bahnhof .

— In der am vorigen Mittwoch abgehaltenen Plenar¬
sitzung des Bundesraths wurde die Genehmigung
den nachfolgenden Anträgen ertheilt : dem Anträge der
Ausschüsse betreffend die Ermittelung des Alkoholgehalts
des zur steuerlichen Abfertigung gelangenden Branntweins ,dem Entwurf einer Verordnung wegen Abänderung resp .
Ergänzung der Verordnungen vom 16 . August 1876 und
4 . März 1879 , betreffend die Kautionen der bei der Mi¬
litär - und der Marineverwaltung angestellten Beamten
und dem Entwurf eines Gesetzes für Elsaß -Lothringen
über die Erbschaftssteuer , letzterem Entwurf mit den vom
Landesausschuß von Elsaß -Lothringen beschlossenen Aen-
derungen . Die bereits erfolgte Ueberweisung der Gesetz¬
entwürfe für Elsaß -Lothringen über die Hypothekenge¬
bühren und über Grundeigenthum , Hypothekenwesen und
Notariatsgebühren an die zuständigen Ausschüsse ge¬
nehmigte die Versammlung . Mit der Borberathung über
die vom Reichstage zur Erwägung überwiesenen Petitio¬

nen , betreffend die Herabsetzung resp . den Erlaß des
Zolls für ungeschälte Reifenstübe , Senfsamen , eichene
Faßbodentheile und Fuselöl , wurden die Ausschüsse für
Zoll - und Steuerwesen und für Handel und Verkehr be¬
auftragt . Eine Eingabe , betreffend die Zollbegünstigung
der Reisstärkefabrikation , wurde dem Vorsitzenden über¬
geben . Einer Eingabe wegen Aenderung des Ausbeute¬
verhältnisses bei der Getreidevermahlung für die Zollbe¬
handlung bei der Ausfuhr , dem Gesuch des Vorstandes
einer Aktiengesellschaft um Zulassung von Aktien mit
einem geringeren Nominalbeträge als dem gesetzlichen
Mindestbetrage und der Eingabe einer gräflichen Familie ,
betreffend die Anerkennung der Befreiung ihrer Mitglie¬
der von der Wehrpflicht , beschloß der Bundesrath eine
Folge nicht zu geben . Die vom Reichstage genehmigte
Deklaration zum Artikel 3 der Internationalen Reblaus¬
konvention wird zur Publikation gelangen , sobald die all¬
seitige Inkraftsetzung zum 1 . Juli d. I . sichergestellt ist.

Stuttgart , 2 . Juni . Die Kammer der Abgeord¬
neten genehmigte gestern die Vorlage betreffend die Auf¬
besserung der Gehälter der Staatsbeamten , Geistlichen
und Schullehrer mit 72 gegen 14 Stimmen .

Oesterreich-Ungarn .
Meran , 2 . Juni . Ihre Majestät die Kaiserin und

Ihre Kaiserliche Hoheit die Erzherzogin Valerie
werden die Monate September und Oktober in Meran
verbringen , für welche Zeit Schloß Trauttmansdorff ge-
miethet wurde . — Die „Wiener Zeitung " veröffentlicht
amtlich die Ernennung des Botschaftsrathes Okolicsanyi
v . Okolicsna zum Gesandten für Württemberg , Baden
und Hessen. (Der bisherige Botschaftsrath der österreichisch¬
ungarischen Botschaft beim Vatikan , Herr Alexander Oko¬
licsanyi v . Okolicsna , wird sich , nachdem er sich schon vor
etlichen Tagen im Vatikan feierlich verabschiedet , dem¬
nächst auf seinen neuen Posten begeben . Alexander Oko¬
licsanyi v . Okolicsna ist im Jahre 1838 auf einem alten
Sitze seiner Familie , Eörmezö , im Zempliner Komitat
geboren . Seine juridischen Studien absolvirte er als
interner Zögling des Theresianums auf der Wiener Uni¬
versität , wo er auch die Staatsprüfungen mit Erfolg be¬
stand . Im Sommer 1861 in die Heimath zurückgekehrt ,
wurde er zum Honorar -Vicenotär des Zempliner Komitats
ernannt . In den Staatsdienst trat er im Jahre 1863 ,und zwar zunächst als Rechtspraktikant bei der königlichen
Tafel in Budapest . Im Jahre 1865 wurde er zum
Konzeptspraktikanten bei der königlich ungarischen Statt¬
halterei in Ofen , im Jahre 1867 zum Konzipisten im
königlich ungarischen Ministerpräsidium und 1868 zum
Ministerialsekretär daselbst ernannt . Als Graf Andrassy
im Jahre 1871 nach Wien ging , nahm er Herrn Oko¬
licsanyi mit . Der Letztere begleitete auch den Grafen
Andrassy auf der Kaiserreise nach Petersburg im Jahre
1874 . Im Jahre 1877 kam er mit dem Titel eines
Legationsrathes zur Petersburger Botschaft , ein Jahr
darauf als Wirklicher Legationsrath nach Madrid , dann
nach dem Haag , Stockholm und Dresden , bis er 1886
zum Botschaftsrath beim Heiligen Stuhle ernannt wurde .
Von hier nimmt er nun seinen Weg als Gesandter nach
Süddeutschland ) . — Aus Kladno wird berichtet , daß
der gestrige Tag im dortigen Streikrevier sehr ruhig ver¬
lief . Die vom Statthalter empfangene Arbeiterdeputation
sagte für morgen die Wiederaufnahme der Arbeit zu .

Italien .
Rom , 2 . Juni . Der Papst spendete der „ Propaganda "

eine Million Lire zu Missionszwecken.

Frankreich .
Paris , 2 . Juni . Der Präsident der Republik

hat gestern seine Reise von Arras nach Lens fortgesetzt .
Herr Carnot traf um 9 °/^ Uhr in Lens ein (einem be¬
deutenden Jndustrieort des Kohlenbeckens im Departe¬
ment Pas de Calais ) . Der Empfang war ein sehr
warmer . Der Präsident wurde mit Rufen : „ Es lebe
Carnot ! Es lebe die Republik ! " begrüßt . Vom Bahn¬
hofe bis zum Rathhause war ein Dutzend Ehrenpforten
errichtet . 20000 Bergleute defilirten vor Carnot in muster¬
hafter Ordnung . Auf eine Ansprache , die der Vorsitzende
des Komitä 's der Kohlengrubenarbeiter an ihn richtete ,
wies Präsident Carnot auf die Entwickelung der Kohlen¬
gruben in den Departements Pas de Calais und Nord
hin und betonte , daß die Regierung bemüht sei, für
billige Transportmittel zu sorgen .

Großbritannien .
London , 1 . Juni . Der Marquis v . Salisbury

empfing , wie kurz erwähnt , eine Abordnung irischer Peers
und unionistischer Parlamentsmitglieder , welche ihm eine
mit zahlreichen Unterschriften bedeckte Denkschrift zu
Gunsten der Abschaffung des irischen Statthalter¬

postens und der Herstellung einer königlichen Residenz
in Dublin , die von einem Prinzen von Geblüt während
einiger Zeit in jedem Jahre bewohnt werden sollte , über¬
reichte . Der Premierminister erwiderte , das Kabinet werde
die Vorschläge der Deputation , deren Wichtigkeit nicht zu
verkennen sei , in reifliche Erwägung ziehen. Die ange¬
regte Neuerung könne nur auf dem Wege der Gesetz¬
gebung vollzogen werden , aber Jedermann wisse , wie
schwierig es sein würde , einen derartigen Gesetzentwurfin der gegenwärtigen Parlamentssession zu erledigen .
Einstweilen sei es nothwendig geworden , den durch den
bevorstehenden Rücktritt Lord Londonderry 's erledigten
Bizekönigsposten wieder zu besetzen , und zwar habe der
Earl v . Zetland diesen Posten angenommen . Hoffentlich
werde diese Ernennung allgemeine Befriedigung gewähren .
(Der neue Vizekönig von Irland ist 45 Jahre alt und
begann seine politische Laufbahn als ein Whig . Im
Jahre 1880 gehörte er der Regierung Gladstone 's als
parlamentarischer 4,orä -in -vaitmg (dienstthuender Kammer¬
herr ) an , aber er legte diesen Posten nieder , als Glad -
stone seine irische Landvorlage einbrachte , mit der er sich
nicht einverstanden erklärte .)

Rußland .
St . Petersburg , 2 . Juni . Der österreichischeBotschafter

Gras Wolkenstein ist hierher zurückgekehrt.
Serbien .

Belgrad , 2 . Juni . Laut amtlicher Feststellung sind
während der jüngsten Tumulte ein Offizier und 19
Gendarmen theils verwundet , theils verletzt worden . Von
den Tumultuanten sind 2 Personen getödtet und 12 ver¬
letzt worden . — Die Regentschaft unterfertigte einen Ukas ,
durch welchen der zwischen Serbien und der Betriebsge¬
sellschaft serbischer Bahnen bestandene Vertrag gelöst
wird . Der Betrieb geht am heutigen Tage auf die Staats¬
verwaltung über . Die Maßregel erfolgte aus Grund der
Berichte , welche Mißbräuche und Unregelmäßigkeiten in
der Bahnverwaltung konstatirten .

Amerika .
Rio de Jaueirs , 2 . Juni . Das gesammte Minist erium

gab seine Demission .

Großhrrrogthum Baden .
Karlsruhe , den 3 . Juni .

k ( Postalisches .) Wiederholt haben wir auf den erstaun¬
lichen Aufschwung des Fernsprechers in Deutschland hingewiesen .
Ganz Frankreich besitzt noch nicht so viele Fernsprechtheilnehmer
als Berlin allein . In Frankreich (Paris , Bordeaux , Havre ,
Lille , Marseille , Lyon , Nantes , Amiens , Nizza , Nancy u . s . w .)
sind zus . 10 757 Theilnehmer , in Berlin allein 11000 ; in
Deutschland 33 000 . Bekanntlich hatten in Frankreich zuerst
Privatgesellschaften das Fernsprechwesen in die Hand genommen ;
in Deutschland von Anfang an die Reichsverwaltung . In Paris
zahlt man jährlich 600 Frcs . --- 480 Mark für den Anschluß ;
in Berlin 150 Mark . Diese Zahlen bedürfen keiner weiteren
Erläuterung . In England liegen die Verhältnisse nicht viel an¬
ders als in Frankreich , aus denselben Gründen .

7 . Konstanz , 31 . Mai . ( Die neue Dampfschiff¬
station Staad ) , die morgen dem Verkehr übergeben wird ,
soll nach dem soeben ausgegebenen Sommerfahrplan in der Rich¬
tung von hier nach Ueberlingen 5 mal täglich und zwar zweimal
direkt und dreimal über Meersburg befahren werden . Die Fahr¬
taxen nach dieser Station , die auf dem Landwege 4 Km, auf dem
Seewege 6,5 km von hier entfernt ist, stellen sich auf dem I . Platz
für die einfache direkte Fahrt auf 60 Pf ., für die Hin - und Rück¬
fahrt auf 75 Pf . , auf dem II . Platz auf 40 , bezw . 50 Pf . ; von
hier über Meersburg nach Staad kostet die einfache Fahrt auf
dem I - Platz 80 Pf . , auf dem II . 55 Pf ., für die Hin - und Rück¬
fahrt 1 M , bezw . 65 Pf .

Neueste Telegramme .
Rom , 3 . Juni . Die Stadt war anläßlich des National¬

festes reich beflaggt . Der König hielt eine Revue über
die Garnison ab, wobei er den Kronprinzen zum Major
ernannte . Der Kronprinz kommandirte ein Bataillon .
Der König wurde von einer ungeheuren Menschenmenge
lebhaft begrüßt . Auch beim Quirinal fanden Ovationen
statt . Zweimal erschien der König auf dem Balkon .
Die Königin weilt noch in Neapel .

Madrid , 3 . Juni . Durch ein gestern veröffentlichtes
Dekret der Königin -Regentin ist die gegenwärtige Session
der Kammer geschlossen worden . Die neue Session be¬
ginnt am 14 . Juni . _

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Großherrogliches Hostheslrr .
Montag , 3 . Juni . 74 . Ab .-Vorst . : „Ein Sommernachts¬

traum "
, phantastisches Lustspiel in 3 Akten , von Shakspeare .

Uebersetzt von Schlegel . Musik von Felix Mendelsohn -Bartholdy .
Anfang */s7 Uhr .

»



Handel und Verkehr.
V . St . Petersburg , 2 . Juni . (Die Kündigung der

folgendenöproz . Eisenbahnobligationen ) wurde
gestern veröffentlicht : Jelcz -Orel von 1868 per 1 . September ,
Jelez - Griäsi von 1367 per 1 . Dezember: Koslow- Woronesch von
1867 Per 1 . Dezember, Kursk -Cbarkow und Charkow-Asow von
1868 per 1 . September 1889 . Die entsprechende vicrprozcntige
Kouvertirungsanleihe wird demnächst ausgelegt in Petersburg bei
der Diskontobank, der Internationalen Bank uud der Moskauer
Kommerzbank, außerdem in Berlin , Amsterdam, Frankfurt und
London.

Breme «, 1 . Juni . Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white looo 6.70 . Schwach.

Köln » 1. Juni . Weizen per Juli 18 .70 , per Novbr. 17 .S5.
Roggen per Juli 14 . 15, per Nov . 14 .30 . Rüböl per 50 Kg per
Oktober 54 .30 .

Pest , 1. Juni . Weizen looo fest , per Herbst 6 .89 G . , 6 .91 B -
Hafer per Herbst 5. 06 G - , 5 .08 Ä . Mais per Mai -Juni 4.43 G -,
4.45 B . » per Juli -August 4 .57 G -, 4 .58 B . Kohlreps 12 .70
bis 12 .80 . Wetter : schön.

Antwerpen , 1 . Juni . Petroleum- Markt. Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 17 .— , per Juni 17 . —, per
August 17 '/, , per September -Dezember 17^/, . Still . Amerikan.
Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon . , 92 '/z Frcs .

Paris , 1 . Juni . Rüböl Per Juni 54 .50, per Juli 54.75, per
per Juli -August 55. — , per Sept .-Dez. 56 .— . Still . — Spiritus
per Juni 41 .75, per September -Dezbr. 42 .25 . Still . — Zucker»

weißer , Nr . 3, per lOO Kilogr . , Per Juni 58 .50, per Okt.-Jan -
41 .50 . Fest . — Mehl , 12 Marques , per Juni 53 .50 , per
Juli 53 .50 , per Juli -Aug . 53 .40, per Sept . -Dez. 52 . 10 . Still .
— Merzen per Juni 22 .90 , per Juli 23 . 10, per Juli -Aug .
23.10 , per September -Dezember 22.60. Still . — Roggen per
Juni 14.75, per Juli 14. 75 , Per Juli -Aug . 14.60, per Sept . -
Dez. 14.25 . Still . — Talg 58 .50- Wetter : schön.

New - Hark , 1 . Juni . (Schlußkurse . ) Petroleum in New-
Nork 6 .90, dto . in Philadelphia 6.80, Mehl 3.15, Rother Winter¬
weizen 0.81 ' /, , Mais (New) 41 , Zucker fair refining Muscov .
6^/, . Kaffee , fair Rio 18°/, , Schmalz per Juli 7-03 , Getreide¬
fracht nach Liverpool 3 ' /z . Baumwolle -Zufuhr vom Tage 1000 B . ,
dto . Ausfuhr nach Großbritannien 1000 B . , Ausfuhr nach dem

! Continent 3 000 B . Baumwolle per Sept . 10 .12, per Okt. 9 .86.

Feste ReduMonLverhLltniffe: I Thlr. — s Rmk., 7 Gulden sitdd. uud holllind .
— IS Rmk-, 1 Gulden ö. W. — » Rmk-, i Franc — so Pf. Frankfurter Kurse vom 1 . Juni 1889. 1 Lira ^ i t Pfd . — 20 Rmk-, 1 Dollar — i Rmk. -s '

rudel — s Rink . 20 Pfg., 1 Mark Bank» — 1 Rmk . so Pfg.
t Silier .

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl . 103 .30

. 4 „ M . 105 -
„ 4Obl . V. 1886M . 109 .20

Bayern 4 Oblig . M . 106 .80
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M . 108 .20

. 3^ °/° „ 104.50
Preußen 4 °/o Confols M - 106 .80

. 3' /, kons. St .-Anl . M . 105 .70
Wtbg . 4 ' /z Obl . v . 78/79 M .104.10

„ 4 Obl - V. 75/80 M . 104 .40
Oesterreich . 4 Goldrente fl. 94 .30

„ 4V- Silberr . fl . 73.90
„ 4^5 Papierr - fl - 73 .50
„ 5Papierr . v - 1881 86 .70

Ungar» 4 Goldrente fl . 87 .40
Italien 5 Rente Fr . 96.90

107 .60
104.10

5"/o Rumänische Rente
Rumänien 6 Obl . M .
Rußland 5 Obl >. 1862 »6

„ Obl . V. 1877 »L
„ 511 Oriental - PR -
„ 4 Cons. v . 1880 R . 93 .20

Port - 4 '/n Anl . v . 1888 M . 99 .20
„ 3 Ausländ . Lstr . 68 -10

Serbien 5 Goldrente 86 .—
Schweden 4 in M . 103 .30
Span . 4 Ausländ . Rente 76.10
Schweiz 3*/„ Berner Fr . 101 .—
Egypten 4 Unis. Obligat . 93 .90
Egypten 5 Privil . Lstr . 105 .50
S .-Ämerik .5Argt . Goldanl . 96.60

Bank -Aktien.
^ /« Deutsche R .-Bank M . 132 .30
4 Badische Bank Thlr . 110.40
5 Basler Bankverein Fr . 160.50
4 Berlin . Handelges . M . 171 .50
4 Darmstädter Bank fl . 168 .50
4 Deutsche Bank M . 171.50
4 Deutsche Vereinsb. M . 113 .90
4 D .Unionb-M .65°/oE.M . 97 .90
4 Disc .-Kommand. Thlr . 233 .80
5 Oest. Kreditanstalt fl . 262^/,
4 Rhein . KreditbankThlr . 127 .50 ?
4 D . Effekt - u. Wechsel-Bk. !

40°/o einbezahlt Thlr . 127.60 !

Eisenbahn -Aktie«. 3
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 169 .70 5
4»/z Pfälz . Max -Bahn fl . 162 .10 4

Kal . gar . E .-B .- kl. Fr .
Sotthard IV Ser . Fr .

503

z . Max -Bo
4 Pfälz . Nordbahn fl. 126.90
4 Gotthardbahn Fr . 152 .10
5 Böhm- West-Bahn fl . 291 .—
5 Gal .Karl --Ludw .-B . fl . 176 '/,
5 Oest.Franz -St .-Bahnfl . 207 °/,
6 Oest.Süd -Bahn fl. 102 °/,
5 Oest.Nordwest fl . 164V,
5 „ , 1-it .L . fl . 186°/,

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfei fl. 102 .50
5 Mähr - Grenz-Bahn fl. 77.30
5 Oest . Nordwest- Gold-

Obl . M .
5 Oest.Nordw . I -it . a . fl. 92.60
5Oest .Nordw . U-t. ö . fl. 91 .40
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

steuerfrei M . 71.70
4Rudolf (Salzkgut ) i . Gold

steuerfrei 101 .70
4 Vorarlberger fl . 76 .50 83 .20

4 Schweiz. Central
5 Süd -Bahn Prior , fl.
3 Süd -Bahn Fr .
5 Oest . Staatsb .-Prior . fl.
3dto . I- VIIIL . Fr .
3 Livor. Int . 0 , vi n . V2 Fr .
5 Toscan . Central Fr .
5 Westfic .Eisb .1880stfr .Fr .
6 Southern Pacific ofC.ldL

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A. VlI-IX M .
4 Preuß .Cent--Bod .-Cred.

verl. ä 100 M .
Rh . Hyp . S . 43-49 M .

3^2 dto . M .
Verzinsliche Loose

3 ' /, Cöln-Mind . Thlr . 100
Bayrische „ 100 150 .30
Badische „ 100 —

4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .100 136 .10

M.
106 .80
104 .70
104 .—
102 .20

63 .80
108.60
84 .40

, 66 .
105 .20
103 .20
113.70

102 .90

102 .10
100 .90
99 .90

Oldenburger Thlr . 40 136 .30
4 Oesterr. v . 1854 ß . 250 118 .90
5 „ v . 1860 st. 500 125 .50
4 Raab - Grazer Tblr . 100 —

Unverzmsliche Loose
per Stück.

Braunschw. Thlr . 20-Loose 109 .50
Oest. fl. 100-Loose v . 1864 319 .50
Oesterr. Kreditloosefl. IM

von 1858 328 .50
Ungar . Staatsloose fl . IM 262 .70
Ansbacher fl . 7-Loose 37 .60
Augsburger fl. 7-Loose 28.50^ eiburger Fr . 15-8oose 33 .20

ailänder Fr . 10-Loose 19.70
Meininger st . 7-Loose 27 .40
Schweb. Thlr . 10-8oose —.—

Wechsel und Sorte «.
Paris kurz Fr . IM 81 .25
Wien kurz fl . IM 172 .20
Amsterdam kurz fl. IM 169 .45
London kurz 1 Pf . St . 20 .45
Dollars in Gold 4 .18

20 Fr .-St . 16.24
Souvereigns 20 .37
Obligationen und Jndnstrie -

Aktien.
3V- Freiburg Obl . (4 . - ) —
3 Karlsruher Obl . 93 .80
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 130 .50
Karlsruh . Maschinen!, dto . —
Bad . Zuckers. , ohne Zs . 119 .50

bez - Thlr .
"

184 .50
5 Westeregeln Alkali
5 Hyp. Obl . d . Dortmund . 112 .—

Union
HhP . Anl . d . Oest. Alpin
Montgs 100.90

4Rom II—VI Lire 93 .70
Standesherrl . Anlehe »»

3Vs Fst . Asenbrg-Birst . M . 96.—
Reichsbank Discont 3 "/,
Franks. Bank Discont

Tendenz : — .
3 .

°/«

Badischer Fra«e«verein.
Ihre König !» Hoheit die Großherzogin haben geruht, uns zum Zweck

der öffentlichen Ausstellung eine große Anzahl aus Schweden herrührender
Gegenstände zu überlassen. Dieselben enthalten unter Anderem :

ein Pastellportrait der schwedischen Prinzen , des Herzogs von Schonen
und des Herzogs von Südermanland ,

schwedische Handarbeiten, Erzeugnisse der Korbindustrie,
Porzellanarbeite», Holzschnitzereien , Lederarbeiten,
Handarbeiten aus schwedischen Volksschulen u . s. w .

Die Ausstellung findet statt in den Räumen der Kunststickereischule ,
Linkenheimerstraße 2, und ist geöffnet am

Sonntag den 2 . Juni , von 11—1 Uhr und von 3—6 Uhr,
Montag den 3. Juni , )
Dienstag „ 4 . „ s „ 9—12 Uhr und von 3— 6 Uhr.
Mittwoch „ 5 . „ /

Karlsruhe , den 1 . Juni 1889 . W .509 .2.
Der Vorstand der Abtheilung I.

A. äi 0 . IVÜaost , OifMiÄon -b'sPrik

LsMsls
MMM VM kiMlis.

IMlM LliMsVMikll , rvMsllMll .
IsoliiM VW Süw-Mwew ein. — MwliW A

Xarlrruke bei X. ^ugonstsin, LMLSSwÄl , M Pi- kieiok ,
8ibMM-geKb»si LeMisimw 5. micbe mMinww bberMmw-

Neves von Heinrich Hansjakoll.
W .514 . Soeben erschien :

Dörre Blätter. Wer KM.
Inhalt : Im Reich . — Ein Ausflug

rns Kloster. — Umwege . — Aus dem
Leben eines Reichstagskandidaten . —
Im Schwabenlande.i
Preis geh. 2 „a. 20 ; eleg. geb . 3 ^ L

Verlag von Georg Weiß
in Heidelberg .

Norddeutscher
Lloyd , Brerneu .

Von Bremen
nach New - Jork

(in 8 bis 9 Tagen )
Baltimore

Süd -Amerika
Ost -Afien
Australien

befördert Passagiere mit den rühmlichst
bekannten Post- und Schnelldampfern

die Gencral -Agentnr

Hkvrt
Mannheim IL L , 4

sowie dessen Agenten :
» NX l. emblte , Herrenstraße 25 ,

vsrlsruke , B .831 .4.
kugusl 8vkinl !e !, vurlaok .

Bürgerliche Rechtspflege.
Orffeutliche Zustellungen.

W .475 .2. Nr . 8794 . Mannheim .
Die Ehefrau des Georg Martin Fuchs
in Ketsch, vertreten durch Rechtsanwalt
vr . Alt in Mannheim , klagt gegen
die Erben der Philippine Exter von
Schwetzingen, nämlich 1 . Kreisgerichts¬
rath Ludwig Mundt , 2 . Prof . vr . Wilh.
Mündt , 5. Privatmann Friedrich Exter ,
sämmtliche zur Zeit an unbekannten
Orten , aus Rückzahlung eines hypo¬
thekarischen Darlehens mit dem Anträge,
die Beklagten zu verurtheilen, den Strrch
des im Pfanobuche von Ketsch Bd . 11
Nr . 110 Seite 315 auf die Liegenschaft
der Klägerin für eine Darlehensschuld
von 500 fl . vom 25 . Mai 1868 einge¬
tragenen Unterpfands zu bewilligen ,
und ladet die Beklagten zur mündlichen

Verhandlung des Rechtsstreits vor die
III . Civilkammer des Großh . Land¬
gerichts zu Mannheim auf

Dienstag den 8. Oktober 1889 ,
Vormittags 8 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 28 . Mai 1889.
vr . Landauer ,

GerichtsschreiberGroßh . Landsgerichts.
W .439 .2 . Nr . 8681 . Mannheim .

Die Firma Hoeber >k Mandelbaum
in Mannheim , vertreten durch Rechts¬
anwalt vr . Darmstädter zu Mannheim ,
klagt gegen den Kaufmann I . O . Neu¬
mann , zur Zeit an unbekanntenOrten
abwesend , aus Kauf vom 22. Dezember
1884, mit dem Anträge auf Verurtei¬
lung des Beklagten zur Zahlung von
531 Mark 80 Pf . nebst 6°,» Zins vom
22. Dezember 1884 , sowie vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärung des Urteils ,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
Kammer für Handelssachendes Großh .
Landgerichts zu Mannheim auf

Freitag den 11. Oktober 1889,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mannheim , den 25 . Mai 1889.
vr . v . Schauenburg ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Landgerichts.
Entmündigungen.

W .441 . Nr . 5860 . Breiten . An¬
dreas Götz von Zaisenhausen wurde
durch richterlichen Beschluß von heute
wegen bleibender Gemüthsschwäche ent¬
mündigt.

Breiten , den 22 . Mai 1889 . ^
Großh . bad . Amtsgericht. !

Der Gerichtsschreiber: !
Eisenhut . i

W .442 . Nr . 4479 . Neustadt . Durch
diesseitigen Beschluß vom 24 . Maid . I . » j
Nr . 4411, wurde die Ehefrau des Pri - !
vatmanns Josef Schreiber , Anna, !
geb. Pfaff von hier , wegen bleibender !
Gemüthsschwäche entmündigt. >

Neustadt, den 27 . Mai 1889 . j
Großh . bad . Amtsgericht. j

vr . Köhler . !
W . 453 . Nr . 6300 . Konstanz , j

Anna Brunner ledig von Allmanns¬

dorf , wohnhaft zu Konstanz , wurde
durch Erkenntniß des diesseitigen Ge¬
richts vom 24 . d . M . , Nr . 6149 , we¬
gen Geistesschwäche entmündigt.

Konstanz, den 27 . Mai 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Braun .
Erbvorladung.

W .456 . Ettlingen . Wilhelm Bär¬
mann , Taglöhner von hier , ist kraft
Gesetzes zum Rachlaß seines am 22 .
Mai 1889 hier verstorbenen Vaters ,
Johann Bärmann , Taglöhver , als
Miterbe berufen.

Da sein gegenwärtiger Aufenthalts¬
ort unbekannt ist, wird derselbe zu den
Erbtheilungsverhandlungen mit Frist

von 3 Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen,
daß im Fall seines Nichterscheinens die
Erbschaft lediglich Jenen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn er ,
der Geladene, zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr gelebt hätte.

Ettlingen , den 23 . Mai 1889 .
Großh . Notar

Heß .
Zwangsversteigerungen.

W .419. Rickenbach .

Steigerungs -
Ankündigung.

Infolge richterlicher Vcrfüaungwer -
den dem Altbürgermeister Jakob Mut¬
ter in Rütte am

Montag dem 24 . Jnni d. I »,
Vormittags 8 Uhr,

im Rathhaus zu Rütte ,
die nachverzeichneten Liegenschaften auf
Gemarkung Rütte , Herrischried und
Großherrischwand öffentlich versteigert,
wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt,
wenn wenigstens der Schätzungspreis
erreicht wird.

Beschreibung der Liegenschaften :
a . Gemarkung Rütte :

Lgb - Nr . 207 . Ein zwei - Mk.
stückigesWohnhaus mit Scheuer,
Stallungen und Brunnen unter
einem Dach , im eigenen Gut ,
nebst 2 Na 31 a 54 w Hoiraithc,
Hausgarten , Acker und Wiesen
beim Haus , tax . . . . . . 12000

7 kr» 86 a 16 m Acker in 31
Parzellen , tax. 2845

90 a 66 m Wiesen in 3 Par¬
zellen, tax. 3255

7 Va 88 a 85 w Wald in 24
Parzellen , tax. 2465

v . Gemarkung Herrischried :
27 a Acker, tax. 60
2 ba 74 a 50 m Wald in 7

Parzellen , tax. 1650
6 . Gemarkung Großherrischwand:
76 a 50 w Wald , in 3 Par¬

zellen, tax. 375
Sa . 22650

Der Kaufpreis ist zahlbar ^ baar ,
der Rest in 3 gleichen Zielern , Georgi
1890/2 mit 5 °/a Zins vom Zuschlags-
tag : Klumpenkauf ist vorgesehen .

Rickenbach , den 24 . Mai 1889.
Der Vollstreckungsbeamte:

Steiger , Notar .
W .444 . Wolf ach . .
2. Steigerungs- An¬

kündigung .
In Folge richterlicher

— Verfügung werden dem
Bäcker Wilhelm Armbruster und dessen
Ehefrau Maria Anna , geb. Kuhn ,
von Wolfach die nachbeschriebenen , auf
Gemarkung Wolfach gelegenen Liegen¬
schaften am

Montag dem 17 . Juni d. I »,
Vormittags 1v Uhr,

im Rathhaus zu Wolfach öffentlich ver¬
steigert und endgiltig zugeschlagen , wenn
der Anschlag auch nicht geboten wird.

Ein zweistöckiges Wohnhaus in der
Vorstadt mit Grund und Boden an der
Landstraße nach Schiltach , mit einem

hinter dem Wohnhaus besonderserbauten
Oekonomiegebäude und einem Schwein¬
stall , sowie zwei Viertel Gemüsegarten
und Hofraithe, wie ausgesteint, zusam¬
men ein Ganzes bildend , grenzt einer¬
seits an Josefine und Frida Kaspar
und Adlerwirth Rudolf Neef, anderseits
an August Sandfuchs und Josefine und
Frida Kaspar , vornen an die Stadt¬
allmend an der Landstraße und hinten
an den städtischen Ablaufgraben.

Geschätzt zu . . . 10,080 M .
Zehntausend Mgrk .

Wolfach, den 27 - Mai 1889.
Der Vollstreckungsbeamte :

A . Meyr .
Großh . Notar .

W . 455 . Nr . 4. Großh . Amtsge¬
richt Offenburg .
li Liegenschafts - Stei¬
gerungs Ankündigung

Infolge richterlicher Verfügung wer¬
den dem Georg Vollmer . Hofbauer
von Oberentersbach , auf dortigem
Rathhause

Freitag den 28 . Juni 1889 ,
Vormittags 1V Uhr,

die nachbeschriebenen Liegenschaften im
Zwangswege öffentlich zu Eigenthum
versteigert und erfolgt der endgiltige
Zuschlag auch alsdann » wenn der
Schätzungspreis nicht geboten werde :

Liegenschaften .
Gemarkung Oberentersbach .

! Lagcrb. Nr . 96 :
ba a m

6 3 90 Hofraithe mit Hausgarten ,
Ackerland , Wiesen u . Wald ,
worauf ein iV-stöck. Wohn¬
haus mit Balkenkeller und
Obertenne, 2 Ställen » Ein¬
fahrt , Wagenschopfen,
Schweinställen u . Brunnen -
schops, im Gewann : Ober¬
thal und Zinken .

Lgb . Nr . 93 :
1 36 89 Reutfeld , Wiesen und Ge¬

büsch im Gewann : Herr¬
mannsgrund .

Lgb . Nr . 89 :
10 41 57 Ackerland , Wiesen u . Wald

mit einem Wasch - und Back¬
haus im Gewann : Obcrthal .

Lgb . Nr . 37 :
2 19 32 Wald im Gewann : Kleiner

_ Buchwald.
20 2 32 das Ganze ein geschlossenes,

untheilbares
Hofgnt zu 29 .000 »4L

Neunundzwanzig tausend Mark
gewerthet .

Zell a . H -, den 23 . Mai 1889 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Großh . Notar
Stein .

Handelsregistereinträge.
W .409 . Nr . 12,000 . Bruchsal .

Ordn .Z . 182 des Gesellschaftsregisters
wurde heute eingetragen:

Bürkle u . Pos ein er in Bruchsal.
Die Gesellschafter sind :
Adolf Bürkle, lediger Kaufmann von

Pforzheim , und Reinhold Poseiner,
Kaufmann von Gießen ; dieser ist ver¬
ehelicht mit Margarethe . geb. Menzer
von Langen in Hessen, ohne Errichtung
eines Ehevertrags .

Die Gesellschaft betreibt ein Dampf¬
sägewerk und die Cigarrenkistchenfabri-
kation .

Bruchsal, den 24 . Mai 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Armbruster .
W . 451 . Nr . 4570 . Waldkirch .

1 . Die Firma Josef Rau in Wald¬
kirch O .Z . 52 des Firmenregisters ist
erloschen :

2 . Zum Firmenregister O .Z . 108
wurde eingetragen die Firma : „Josef
Rau in Waldkiech "

. Inhaber der
Firma ist Kaufmann Franz Josef Rau
in Waldkirch . Nach dem mit seiner
jetzigen Ehefrau , Maria , geb. Schwei¬

kart dahier, unterm 2. Mai 1889 er¬
richteten Ehevcrtrage wirft jeder Theil
von seinem Beibringen 50 Mark in
die Gütergemeinschaft , alles übrige,
Mnftige und jetzige Beibringen beider
Theilc mit den darauf ruhendenSchul¬
den wird von der Gemeinschaft aus¬
geschlossen und verliegenschaftet , inso -
ferne dasselbe nicht schon kraft Gesetzes
als Liegenschaft erklärt ist. Das Ge¬
schäft begann mit dem 15. März d - I .
Waldkirch , den 23 . Mai 1889 . Großh .
bad . Amtsgericht. Speri .

W .452 . Nr . 5203 . Ebcrbach . Zu
O .Z . 164 des Firmenregisters , Firma
Wilhelm Krauth in Eberbach, wurde
heute eingetragen : Der Inhaber , Kauf¬
mann Wilhelm Krauth von Eberbach
ist verheirathet seit 25 . Maid . I . Nach
§ 1 des Ehevertrages ck. ä . Eberbach,
den 22 . Mai 1889 , wirft jeder Ehe-
theil den Betrag von 50 Mark in die
Gütergemeinschaft ein . Alles übrige
Vermögen , welches die Brautleute am
Tag des Eheschlusses besitzen und wäh¬
rend der Ehe unter unentgeltlichem
Titel erwerben, wird als Sondergut
erklärt und mit den darauf haftenden
Schulden von der Gemeinschaft aus¬
geschlossen. Eberbach , den 28 . Mai
1889 . Gr . Amtsgericht . Puchelt .

W .471 . Mannheim . Zum Han¬
delsregister wurde eingetragen:

,
1 . Zu O .Z . 122 Firm .Reg . Bd . III

Firma : „E . Pauls " in Mannheim .
Die Firma ist erloschen .

,2 . Zu O .Z . 629 Firm .Reg . Bd . III
Firma : „Theodor Kaufmann " in Feu¬
denheim . Die Firma ist erloschen .

3 . Zu O .Z . 630 Firm .Reg . Bd . III
Firma : „R . Jacobh " in Mannheim .
Inhaberin ist Rosa Jacoby , geb. May ,
geschiedene Ehefrau des Heinrich Ja -
coby in Mannheim .

4 . Zu O .Z . 517 Firm .Reg . Bd . III
Firma : „Adolf Wassermann" in Mann¬
heim . Der am 1 . Mai 1889 zwischen
Adolf Wassermann und Mathilde Lich -
tenstetter von Floß , König ! . Amtsge¬
richts Neustadt an der Waldnab , er¬
richtete Ehevertrag bestimmt in Art . 1 ,
daß die Gütergemeinschaft auf den von
jedem Theil einzuwerfendenBetrag von
100 Mk . und die Errungenschaft be¬
schränkt werde .

5 . Zu O .Z . 115 Ges.Reg . Bd . VI
Firma : „Gebrüder Stolzenberg " in
Mannheim . Der am 27 . April 1889
zwischen dem GesellschafterLudwig Fer¬
dinand Gustav Stolzenberg und Klara
Katharina Franziska Gertrude Zuck¬
mayer von Mainz errichtete Ehevertrag
bestimmt in Artikel 1 , daß die Güter¬
gemeinschaft auf die Errungenschaft be¬
schränkt werde .

Mannheim , den 24 . Mai 1889 .
Großh . Amtsgericht 3.

Düringer .
W . 428 .2 . Nr . 1634 . Basel .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Lieferung und Ausstellung dreier
Drehscheiben von 13 m Durchmesserbei
Quaderfundament auf den Stationen
Leopoldshöhe , Lörrach und Schovfheim
für Maschinen von 74 Tonnen soll im
Submisfionswegc vergeben werden .

Für die Stärke der Träger in der
Mitte , die 1100 w/m Stehblechhöhe ha¬
ben müssen , wird das nutzbare Wider¬
standsmoment auf 14000 in cm fest¬
gesetzt.

Lusttragende Firmen werden emge -
laden , Angebote belegt mit Zeichnun¬
gen , die sowohl über die Gesammt-
anordnung als über die Abmessungen
der einzelnen Theile Aufschluß geben ,
portofrei , versiegelt und mit entspre¬
chender Ausschriftversehen , bis längstens

Samstag de« 8 . Jnni I .
unter Angabe des kürzesten Lieserungs¬
termins anher einzureichen .

B asel (Schweiz) , den 24 . Mai 1889 .
Der Großh . Bahnbauinspektor .

Druck und Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckerei .
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